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Risikolebensversicherung jetzt auch mit
Schwere Krankheiten-Zusatzversicherung

Jährlich erkranken in Deutschland ca. 476.000 Menschen an Krebs1, 
knapp 490.000 erleiden einen Herzinfarkt oder einen Schlaganfall2. 
Aber auch andere schwere Krankheiten führen zu längeren, zum Teil 
dauerhaften Krankheitsausfällen. Damit sind in der Regel finanzielle 
Einbußen verbunden. Hinzu kommen zusätzliche Kosten, zum Beis-
piel für Behandlungen, die die Krankenversicherung nicht oder nur 
teilweise übernimmt. Vor diesen finanziellen Belastungen können 
sich Ihre Kunden jetzt mit der neuen Schwere Krankheiten-Zusatz-
versicherung der Stuttgarter schützen. Sie ist optional zur Risiko-
lebensversicherung abschließbar.
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schwerer Krankheiten.

Schützt vor den finanziellen Folgen

NEU!

Folgende 10 schwere Krankheiten sind versichert:

Krebs

Herzinfarkt

Schlaganfall

Multiple Sklerose

Gehirnentzündung

Koma

Nicht bösartiger Gehirntumor

Chronisches Leberversagen

Chronisches Nierenversagen

Chronische LungenschwächeHighlight

1 Robert Koch-Institut 2017, Studie Krebs in Deutschland für 2013/2014
2 Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe 2019, Deutsche Herzstiftung, Deutscher Herzbericht 2018

Auch bei 

künstlichem Koma
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Die Vorteile der Stuttgarter Risikolebensversicherung:

Attraktive Beiträge durch individuelle Risikoeinstufung

Konstante oder fallende Todesfall-Versicherungssumme wählbar (Tarif 20 bzw. Tarif T21)

1 oder 2 versicherte Personen möglich

Mit Beitragsbefreiung bei Berufsunfähigkeit kombinierbar

Optional: Einmalzahlung schützt vor finanziellen Folgen schwerer Krankheiten 

Inflationsausgleich durch Beitragsdynamik einschließbar

Nachversicherungsgarantie: Flexibilität bei verändertem Absicherungsbedarf

NEU!

Gut geschützt mit einer Risikolebensversicherung.

Eine schwere Krankheit bedeutet finanzielle Einbußen. Doch was passiert mit der Familie, 
wenn ein Todesfall eintritt? Fehlt plötzlich ein Einkommen, entsteht eine große Versorgungs-
lücke. Denn die Ansprüche aus der gesetzlichen Rentenversicherung sind minimal. Eine 
Risikolebensversicherung sichert die Angehörigen ab.

Leistungen der Schwere Krankheiten-Zusatzversicherung:

Einmalzahlung in vereinbarter Höhe, wenn eine der versicherten Erkrankungen während 
der Vertragslaufzeit erstmalig auftritt, gegebenenfalls nach Ablauf einer Wartezeit.

Höhe der Einmalzahlung: 10 % der (anfänglichen) Todesfall-Versicherungssumme; 
max. 50.000 Euro.

Wartezeit: 3 Monate bei Erkrankung an Krebs, nicht bösartigem Gehirntumor oder 
Multiple Sklerose.

Überlebensdauer nach Diagnose einer schweren Krankheit: 28 Tage.
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